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Beschluss 
des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen:  

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Nikolaus Kraus, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch,  
Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 

Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Alexander König, Tanja Schorer-Dremel, Martin Schöffel, Josef Zellmeier, Martin 
Bachhuber, Wolfgang Fackler, Alexander Flierl, Johannes Hintersberger, Michael 
Hofmann, Hans Herold, Petra Högl, Dr. Gerhard Hopp, Harald Kühn, Thorsten 
Schwab, Klaus Steiner, Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, Manuel Westphal, 
Georg Winter CSU 

Drs. 18/6640, 18/8048 

Folgen des Sturmtiefs Sabine schnellstmöglich aufarbeiten – Waldbesitzer auch 

weiterhin unterstützen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag möglichst zeitnah darüber zu be-

richten, welche Schäden das Orkantief Sabine in Bayerns Wäldern verursacht hat. 

Insbesondere bzw. auch soll hierbei darauf eingegangen werden, 

─ welche Regionen besonders stark betroffen sind, 

─ wie viele Festmeter Schadholz nach ersten Einschätzungen in Bayern angefallen 
sind (im Staatswald, Körperschaftwald und Privatwald in den jeweiligen Regionen),  

─ inwieweit bayerische Waldbesitzer bei der Aufarbeitung von Schadholz aktuell und 
in Zukunft noch besser unterstützt werden können, um drohenden Folgekalamitäten 
durch beispielsweise den Borkenkäfer noch effektiver entgegenzuwirken? 

Zudem wird die Staatregierung aufgefordert, die Möglichkeiten für Einlagerungen von 
angefallenem Holz (zum Beispiel durch Nasslager) aus den Staatsforsten im Rahmen 
vorhandener Stellen und Mittel weiter auszubauen und den Frischholzeinschlag auf-
grund der akuten Problematik auch weiterhin zu reduzieren, um so den Holzmarkt zu 
entlasten und den bayerischen Waldbesitzern einen vernünftigen Preis beim Holzver-

kauf zu ermöglichen. 
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Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 


